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Werſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 13. April.

Bekanntmachungen.
D

Der Kaufmann Friedrich Ernſt Julius Angermann hier iſt Bekanntmachung.
sub Nr. 238 des FirmenRegiſters als Jnhaber der Firma F. J. Zwiſchen Norwegen einerſeits und Kiel reſp. Kopenhagen
Angermann hierſelbſt eingetr. zufolge Verfügung vom 11. April 1867. andererſeits werden für die bevorſtehende Schifffahrtsperiode vom

Merſeburg, den 11. April 1867. 1. April e. ab, regelmäßige Poſt Dampfſchiff Fahrten in folgender
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung. Weiſe Asktüoden, ſchen Chriſtian

Diebſtahl. Jn der Nacht vom 1. zum 2. d. M. ſind mittelſt e zwiſchen Chriſtiania und Kiel,Einbruchs und Einſteigens, zuerſt aus der Schenke a Rorbiore a) In der Richtung aus Chriſtiania nach Kiel
und gleich darauf aus dem dazu gehörigen Verkaufslocal nachſtehend Aus Chriſtiania jeden Donnerſtag 7 Uhr Morgens,
verzeichnete Gegenſtände entwendet worden: Frederikshavn jeden Freitag 3 Uhr früh

ein neuer ſchwarzer DoubleUeberzieher, 2) ein ſtahlgrüner „Korſör jeden Freitag 4 Uhr Nachmittags
Rock mit überſponnenen Knöpfen, 3) ein Paar hellkarrirte Bucks in Kiel jeden Sonnabend. e.
kinBeinkleider, 4) ein Paar dergl. für ein Kind, 5) Cigarren, b) In der Richtung aus Kiel nach Chriſtiania
Taback, Bonbons und verſchiedene Lebensmittel. Aus Kiel jeden Sonntag 10 Uhr Abends,

Die Diebe ſind wahrſcheinlich dieſelben Perſonen geweſen, welche Korſör jeden Montag 6 Uhr Morgens
in derſelben Nacht in Benndorf einen ähnlichen Einbruch verſucht „Frederikshavn jeden Montag 8 Uhr Abends,
haben, aber von den Hausbewohnern verjagt worden ſind. in Chriſtiania jeden Dienſtag.

Etwaige Wahrnehmungen über die Perſönlichkeit der Diebe oder Zwiſchen Chriſtiania und Kopenhagen.
über den Verbleib des Geſtohlenen ſind ſchleunigſt der nächſten Orts- In der Richtung aus Chriſtiania nach Kopenhagen
behörde oder mir anzuzeigen. Aus Chriſtiania jeden Sonnabend 2 Uhr früh,

Merſeburg, den 10. April 1867. z Hanne rn tag
r ör Sonntag r Mittags,Der Königliche Staats Anwalt. in Kopenhagen jeden Sonntag Nachmittags. ß

Jn dem OberförſtereiBezirke Schkeuditz auf dem Unterforſte b) Jn der Richtung aus Kopenhagen nach Chriſtiania:

Maßlau ſollen Aus Kopenhagen jeden Mittwoch 12 Uhr Mittags,eirca 76 Eichen mit 8000 Helſingör jeden Mittwoch 2 Uhr Nachmittags,8 Klftr. Eichen Nutzholz, Gothenburg jeden Donnerſtag 4 Uhr früh,
110 Buchen, Rüſtern 2c. mit 2700 c in Chriſtiania jeden Donnerſtag Abends.
60 Weißrüſtern, Erlen, Aspen 2c. mit 2600 c Die vorſtehend bezeichneten Verbindungen werden durch Königlich
35 Klftr. Eichen Scheite, Stöcke und Abraum, Norwegiſche Poſt-Dampffchiffe unterhalten. Außerdem courfirt zwiſchen
50 Buchen und Rüſtern dito. Chriſtiania und Kopenhagen das Dampſfſchiff „Excelenz Tolly. Das
28 E.rrlen, Aspen dito. ſelbe wird wie folgt abgefertigt:

Dienſtag den 23. April, Jn der Richtung aus Chriſtiania nach Kopenhagen
öffentlich verſteigert werden. Kaufluſtige wollen an gedachtem Tage, Aus Chriſtiania jeden Dienſtag 7 Uhr Morgens,
Vormittags um 9 Uhr zum Nutzholz, um 2 Uhr zum Brennholz- in Kopenhagen jeden Mittwoch ungefähr 2 Uhr Nachmittags.
Verkauf im Schlage 13 bei Horburg ſich einfinden und von den 2) Jn der Richtung aus Kopenhagen nach Chriſtiania
nähern Bedingungen an Ort und Stelle ſich unterrichten. Aus Kopenhagen jeden Sonnabend gegen 12 Uhr Mittags,

Schkeuditz, den 11. April 1867. in Chriſtiania jeden Sonntag Abends,
Die Königliche DOberförſtere i. Jn der Spedition der Poſtſendungen nach und aus Rorwegen

Am Mittwoch den 17. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf ſowie in den Taxen tritt einſtweilen eine Aenderung nicht ein.
dem Kloſter hierſelbſt zwei von Königlichen Dienſtpferden gefallene Berlin, den 30. März 1867
Fohlen öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung im Pr. General Poſt Amt.
Cour. verkauft werden. Kauſliebhaber werden hierzu mit dem Be aArmerken eingeladen, daß die Verkaufs Bedingungen im Termin bekannt Bekanntmachung, betr. die Aufbringung von 600 Thlr
gemacht werden. Nebenkoſten. In der Separations Sache von Merſeburg ſollen zur
Das Commando des Thüring. Huſ. Neg. Nr. 12. en de t dere ſehen gebe werren. Bl ehe

Hausverkauf r Theilungshalber ſoll das Feldbeſitzer der hieſigen Flur werden daher hierdurch erſucht, dieſe Koſten
uns zugehörige, in der hieſigen Sixtigaſſe gelegene, in ganz gutem nachder bisherigen Repartition ohne Verzug und zwar ſpäteſtens bis zum
Bauzuſtande befindliche brauberechtigte Wohnhaus mit 7 heizbaren 28. d. M. an den Stadt Hauptkaſſen Rendanten Herrn Zſchetſchinge
Stuben, 5 Kammern, 4 Küchen, Hof, Stall, Seitengebäude, Keller abzuführen, widrigenfalls ſolche executiviſch eingezogen werden müſſenund Feldplane, Sonnabend den 13. April e., Nachmittags 4 s c genf t. hat ſch eingezog ſſen
Uhr, im Hauſe ſelbſt meiſtbietend verkauft werden wozu wir Die Deputirten
Kaufluſtige hiermit einladen. g burger jonsMerſeburg, den 3. April 1867. e der Merſaag n Intereſſenten
e Die Galanterie Arbeiter Koch ſchen Erben. Auction von neuen Kleidungsſtücken in Merſeburg.

Das in der Unteraltenburg belegene, in gutem Zuſtande befind Sonnabend den 20. d. M. von Vormittags 9 Ubr an.
liche Wohnhaus Nr. 781 ſoll aus freier Hand verkauft werden. ſollen im hieſigen Rathskeller Saale eires 100 Stück diverſe

Näheres Sand Nr. 636. zur Schneidermſtr. Colditz ſchen Coneurs Maſſe von hier gehörige
t e neue Kleidungsſtücke für Erwachſene und Kinder, meiſtbietendSee ti 2 t dII er eeirer 350 Af. Fuß iſt zu verkaufen in Witzſcheradorf Nr. 28. A. Hindſteiſch, Kreis Auet. Com. im A.



Die Witiwe Apel, Chriſtiane Charlotte geb. Ritter und der
Kaufmann Carl Julius Apel zu Schafſtädt betreiben ſeit dem
1. März 1866 daſelbſt unter der Firma „Carl Apel“ das von dem
Kaufmann Carl Apel übernommene Material und Kurzwaaren-
Geſchäft gemeinſchaftlich, indem ſie eine offene Handelsgeſellſchaft
errichtet haben eingetragen Nr. 39 des Geſellſchafts Regiſters zufolge
Verfügung vom 4. April 1867.

Merſeburg, den 4. April 1867.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Anzeige.
Auf der Fingerſchen Fabrik „Marie“ bei Oebles werden wegen

Aufgabe und gänzlicher Räumung zu herahgeſetzten Preiſen die
Khamotteſteine J. Sorte mit 16 Thlr., der II. Sorte mit 14 Thlr.
und die poröſen und Thonſteine, welche im Freien lagern mit 6 und

Thlr. pro mille verkauft. Mit größeren Abnehmern kann noch
beſonders in Unterhandlung getreten und Vortheil gewährt werden.

Näheres beim Maurermeiſter C. Sack in Lützen und Orts-
richter Lemnitz zu Oebles.

Bekanntmachung.
Die Abſchrift der Grundſteuermutterrolle des Gemeindebezirks

Rockendorf liegt bei mir bis zum 1. Mai für die Betheiligten und
zum etwaigen Reclamationsverfahren zur Einſicht aus.

Rockendorf, den 8. April 1867.
Großmann, Orieörichter.

Auf dem Chauſſeehauſe bei Leunga iſt eine Partie Buchsbaum
zu verkaufen.

—=—òz m

Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen, ſowie auch

Nr. 6608.
Ein Läuferſchwein ſteht zu verkaufen Unterattenburg

Gute Bisquit- und Zwiebel Kartoffeln ſind abzulaſſen

Preußergaſſe Nr. 54.
Jn meinem Hauſe Unteraltenburg Nr. 817 iſt eine meublirte

Stube mit Schlafkammer zu vermiethen. Weber.
Eingetretener Verhältniſſe halber iſt ein Logis zu vermiethen

Markt Pr. 7
Eine Wohnung iſt zu vermiethen Vorwerk Nr. 437.

Oelgrube 314 iſt ein freundliches Familien Logis von
jetzt ab zu vermiethen. Aug. Thomas.
Ein Logis iſt an einen Herrn oder ruhige Miether zu vermiethen

Brühl 340 bei Möhrſtedt.Breiteſtraße Nr. AIS iſt ein Logis, beſtehend in einer
Stube, zwei Kammern, Küche und ſonſtigem Zubehör an ſtille Leute
zu vermiethen und zum 1. Juli e. zu beziehen.

Ruſſiſchen großkörnigen Caviar,
Hamburger Rauchfleiſch, roh und gekocht,
Lüneburger Rieſen Bricken, Bratheringe mit guter Gewürz-

ſauce, Anchovis und Sardinen,
ſebr große hochrothe Meſſinger Apfelſinen,
geräucherte Gänſekeulen,
Holländer Speckbücklinge,
große Türkiſche gebackne Pflaumen und ſüßes Pflaumenmus

empfiehlt Gottfried Hädrichan der Stadtkirche.

Oeffentlicher Dank.
Andurch beſcheinige, daß ich mich vielfach von der trefflichen

Wirkung der Stollwerck'ſchen Bruſt Bonbons überzeugt habe.
Während die Heiſerkeit baldigſt beſeitigt wird, iſt die auffallend
raſche Wirkung bei catarrhaliſcher Luftröhren Entzündung, bei Rauh
heit im Halſe, ſo wie bei dem Reize des Kehlkopfs nicht genug an

rkennen. Da mir und vielen Collegen dieſe Bonbons häufig
chnelle Linderung in obigen Fälten verſchafften, ſollte es mich freuen,

wenn dieſe Zeilen dazu beitragen würden den an Hals und Bruſt
beſchwerden Leidenden, in dieſem ſchätzbaren Fabrikate eine baldige
Beſeitigung des beläſtigenden Zuſtandes zuzuführen.
Carl Formes, Königl. Kaiſerl. Hof Opern und Kammerſänger.

Oben genannte Stollwerck ſchen Bruſt Vonbons ſind in verſiegel-
ten Packeten mit Gebrauchs Anweiſung à 4 Sgr. ſtets vorräthig
in Merſeburg bei Herm. Fischer und in Weißenfels
bei C. F. Zimmermann.

Das Hresdner Rühneraugenpfaster,,
ein wohlfeiles und unfehlbares Mittel gen
MHühneraugen empfehlt à Stück 4 Sgr., Dtzd. 5 Sgr.

t Gustav Lots.

Etabliſſements- Anzeige.
Hierdurch die ergebenſte Anzeige, daß ich in

hieſiger Unteraltenburg Nr. 800 im ehemaligen Gottl.
Beierſchen Hauſe eine Fleiſcherei errichtet habe
und bitte ein geehrtes Publikum um gütigen Zuſpruch
mit der Ver ſicherung prompteſter und reellſter Bedienung.

Merſeburg, den 12. April 1867.
Gotthilf Stecher jum.

nete sGeh.Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß
ich ſeit einiger Zeit das von meinem Vater betriebene Steinhauer-
Geſchäft übernommen habe.

Hieran ſchließe ich die Bitte, mich mit recht vielen Aufträgen
in Steinhauer- Arbeit beehren zu wollen und empfehle mich vorzüglich
zur Anfertigung von Grabarbeiten in Marmor und Sandſtein als
Kreuze, Kiſſen, Grabeinfaſſungen 2c. Bauarbeiten als Sohlbänke,
Thür und Fenſtergewände Simſe, Säulen u. ſ. w., Stufen, Fuß
und Trottoirplatten in Granit und Sandſtein, Schornſteinplatten,
Goſſenrinnen, Ausgußſteine ſind ſtets vorräthig, ebenſo Gegenſtände
zum wirthſchaftlichen Gebrauch, als Tröge, Kuh und Pferdegrippen.

Alle Aufträge, auch die größten, werden ſchnell und zu ſoliden

Preiſen geliefert. Ergebenſt
C. Lehmann, Steinhauermſtr.,

Meuſchauergaſſe.

Geſchäfts Anzeige.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zeige ich

hiermit ergebenſt an, daß ich am hieſigen Platze Roßmarkt Nr. 501
im Hauſe der Frau Obſtfelder ein Geſchäft mit fertiger Herren und
Knaben Garderobe eröffnet habe und bemerke gleichzeitig daß bei
guter, dauerhafter Waare und feiner Arbeit die billigſten Preiſe notirt
werden.

Beſtellungen werden ſchnell und billigſt ausgeführt.
Merſeburg, den 9. April 1867.

Achtungsvoll

W. Colditz.Zu bevorſtehendem Feſte empfehle prachtvolle grosse
ERlemeé-BRosinen, präm. Corinthen, extra feine
Schmelzbutter, ſowie Zucker in Rroden und
gemahlen zu herabgeſetzten Preiſen.

M. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
EKeoht BRair. Malzzucker empfing wieder

N. Klingebeil, Gotthardtsſtraße.
Packet-Tabake von Thorbecke S Comp. in Mannheim
für Wiederverkäufer mit 20 Rabatt, Varinasblätter von leichtem
und angenehmen Geſchmack, echten Nawiczer und andere feine
Schnupftabake empfiehlt den Herren Conſumenten zur geneigten
Beachtung.
Merſeburg am Roßmarkt. Böhme S Comp. Nachf.

Tabak u. Cigarren Handlung.
Es treffen ſtets ein beſte, friſche, trockne

I e nbei Ulrich, Breiteſtr. 420.Einige gut ſchlagende Canarienvögel weiſt nach
Derſelbe.

Weißſzer flüſſiger Leim
von E. Gaudin in Paris.

Dieſer Leim, welcher ohne Geruch iſt, wird kalt angewendet
bei Porzellan, Glas, Marmor, Holz, Kork, Pappendeckel, Papier
u. ſ. w. Er iſt in den Haushaltungen und in den Geſchäften un
entbehrlich.

Vorräthig à Flacon 4 Sgr. und 8 Sgr. in Merſeburbei Herrn L. A. Weddy, Colonialwaarenhandlung. es

Theerſeife wirkſamſtes Mittel gegen alle Arten Haut
unreinigkeiten empfiehlt à Stück 5 Sgr.

e W Guſtav Lots.Apotheker Bergmann's Eispommade,
rühmlichſt bekannt, die Haare zu kräuſeln, ſowie deren Ausfallen
und Ergrauen zu verhindern empfehlen à Flac. 5, 8 u. 10 Sgr.
H. F. Exius in Merſeburg, C. Burow iund Apoth. Richter in Dukerenberg Buerfart
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J. G. Knauth,
S. BEntenplian S.empfiehlt ſein reichhaltiges Hut und Mützen-Lager, welches durch tägliche Zuſendungen der neueſten

Waaren noch ergänzt wird in ff. Engliſchen S Franzöſtiſchen Seidenhüten, ſowie Herren-,
Knaben- und Kinderhüten aus den renommirteſten und größten Fabriken in Filz, Stoff und
Taffet-Hüten von den Ordinairſten bis zu den Feinſten, ſowie Herren-, Knaben- und
Kinder-Mützen eigner Fabrik verbunden mit den feinſten Pariſer und Berliner Mützen,
Handſchuhe in Glace und Waſchleder, Shlipſe, Cravatten, Shawls, Oberhemden,
Chemiſettes und Kragen, Hoſenträger in Gummi und ordinair.

Alle Beſtellungen und Reparaturen werden prompt beſorgt.
Pelzſachen werden vor Motten und Feuerſchaden verſichert bei e

J. G. Knauth, Kürſchnermſtr.

Stuttgart.
Dr. m eEchtes reines Malz- Ertract

fahren wir fort, in Folge des über Dr. F. ümelg ergangenen Concursverfahrens und des Erlöſchens unſerer ſeitherigen Firma
„EB. B. Heinsäus G Comp. laut der unsern Abnehmern bereits zugegangenen Analyse
des chemischen Laboratoräums der Königl. Würtemberg. Central Stelle für Gewerbe

Handel in mwiändestens dem gleichen Gehalte nach Br. Linck darzustellen, weit daſſelbe als ein
in jeder Hinſicht taclelloses ausgezeichnetes Präparat erprobt und mit nachdrieklichster Empfehlung

beehrt iſt von dem Herrn Profeſſor Dr. von Niemeyer in Tübingen, consultirendem Leibarzt Sr. Ma-
jestät des Königs von Würtemberg, Dr. Hoppe-Seyler, Professor der physiologischen
umd pathologischen Chemie an der Vniversität Tüöbingen, Professor Er. Rock in Leipzig
(vergl. Gartenlaube 1866 Nr. 1) und andere wiſſenſchaftliche Autoritöten (vergl. Gewerbeblatt aus Würtemberg 1866 Nr. 30, fort
während mit glücklichsten Erfolgen verordnet bei Reizzuständen, der Athmungs- Grgane, Ver-
dauuwngsstörungen, Entkräſtung durch schwere Krankheiten, beginnender Anszehrung,
bei Kindern namentlich gegen scrophulöse, Bronchitis, erschöpfenden Kenchhusten und
iſt in Würtemberg in allen Apotheken eingeführt.

Die anthentischen Vrtheiöle der Wissenschafſt über dieſes Präparat ſtehen auf Verlangen rats und
ſraneo zu Dienſten und halten wir daſſelbe ſtets zu prompteſtem Verſandt bereit.

5 2 S 2Malz-Extrack-4abrik M. Diener in Stuttgart.
Bau Schirme Brechsterarauren Lager

von Bruno Vleiking, Burgstrasse 222,
empfiehlt Sonmenschiürme von den feinſten geſtickten bis zu den einfachſten, S a

echt Meerschanm- Cigarrenspitzen und Spazierstöcke in größter Auswahl zu billigſten Preiſen.
Bei Huſten und katarrhaliſchen Leiden

in meiner Familie und namentlich gegen ſehr heftigen Keuchhuſten meiner Kinder hat ſich der L. W. Egers'ſche Fenchel
Honig Extract ſo auffallend wirkſam bewährt, daß ich dies gern öffentlich kundgebe. Jch bemerke noch, daß früher angewandte Mittel,
darunter auch eine Nachahmung des L. W. Egers'ſchen FenchelHonigExtracts, nicht den mindeſten Erfolg zeigten. Es iſt dies
meiner Ueberzeugung nach ein deutlicher Beweis für die beſondere Güte des echten Fenchel Honig Extracts aus der Fabrik von D.
W. Egers.

Breslau. G. Sommer, Königl. Polizei Sergeant.
Die alleinige Niederlage des echten Schleſiſchen Fenchel Honig Extracts aus der Fabrik von L. W. Egers in Breslau iſt nur

bei E. H. Schultze som. Sohn.
Das Pank- und Wechſelgeſchäft von

Fs n ähbefindet ſich von Mittwoch den 10. ab Burgstrasse 215 vis à vis dem Herrn Gustav Lots.
dneennnnnneeeeeeeeeeeeeeeerraaea ev

Die Vaterlindiſche r

Hagelverſicherungs- Geſellſchaft in Elberfeld,
E deren Garantiemittel in einem Grundkapitale von einer Million Thaler und in dem Reſervefond von 66,600 Thaler
beſtehen, verſichert zu billigen und feſten Prämien, bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann, ſämmtliche Boden-

J erzeugniſſe, ſowie Glasſcheiben gegen Hagelſchaden.
Die Entſchädigungen werden prompt und ſpäteſtens binnen Monatsfriſt nach Feſtſtellung derſelben ausgezahlt.
Nähere Auskunft unter Gratisbehändigung der Antrags Formulare und Verſicherungs Bedingungen ertheilt bereitwilligſt

der Agent Banquier Louis Zehender in Merſeburg,
Burgſtraße 215.

Geschäſts- Anzeige.
Hiermit zeige ich ganz ergebenſt an daß ich unterm heutigen Dato Dom Nr. 272 ein Lager gut gearbeiteter Herren Stiefeln

und Stiefeletten in verſchiedenſten Sortiments vom einfachſten Leder bis zum feinſten Lack- und Gallaſtiefel, bei reeller aber feſter Preis
Notirung errichtet habe. Auch bin ich in den Stand geſetzt, bei Beſtellungen prompt und reell zu bedienen. Saee

Merſeburg, den 11. April 1867. Hochachtungsvoll

—„»Z

Carl Buchalla.



Dr. Pattiſon's Gichtwatte lindert ſofort und heilt ſchnell

GlückHBRERGGEERSatis men
aller Art, als Geſichts, Bruſt Hals und Zahnſchmerzen Kopfe,
Hand und Kniegicht, Magen- und Unterleibsſchmerz 2c. 2c. Jn
Packeten zu 8 Sgr. und zu 5 Sgr. bei Guſtav Lots.

Die Arbeiter, Minderbemittelten, Soldaten c. können auf
die Billigkeit und die Geſundheit ſo ausgezeichnet befördernden Eigen-
ſchaften des vom Prof. Dr. Bock empfohlenen Robert Frey-
gang'ſchen Volks -Geſundheits Branntweins nicht oft genug
aufmerkſam gemacht werden denn vor andern Branntweinen (Nord-
häuſer Korn 2c.) beſitzt derſelbe die großen Vorzüge, daß er billiger
und vermöge ſeiner ernährenden und ſtärkenden Beſtandtheile:
Eiſen, Malz, Zuckerund Pflanzenbitterſtoff, auch geſünder
als andere Branntweinſorten iſt. Dabei hat er einen lieblichen Ge
ſchmack, hinterläßt keinen SchnapsNachgeruch und wird zu dem
billigen Preis von nur 6 Sgr. per Quart verkauft.

Denſelben führen C. H. Schultze sen. Sohn, Roßmarkt.
Dem geehrten landwirthſchaftlichen Publikum machen wir hier-

durch die ergebene Anzeige, daß der Zimmergeſelle Chriſt. Wilh.
Hilbrecht, welcher bisher mit Aufſtellung der Dreſchmaſchinen
von uns betraut wurde, ſeine Thätigkeit in unſerem Etabliſſement
eingeſtellt hat.

Von jetzt an wird ſomit dem Genannten nicht mehr das Recht
die für uns beſtimmten Beſtellungen auf landwirthſchaftliche

aſchinen und Geräthe entgegen zu nehmen, was wir zur Kenntniß
des Publikums mit der Bitte um gef. Vormerkung bringen.

Reudnitz Leipzig, den 6. April 1867.
Götjes, Bergmann S Co.,
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik.

Friſtung des wegen Mangel an Verdauungskraft
hinſchwindenden Lebens.

Die beſten Speiſen in der Welt werden nutzlos ſobald der Magen ſie nicht
zerſetzt und ins Blut einführt Da aber die Hoff'ſche Malzgeſundheitschocolade ſo
ungemein leicht verdaulich ſelbſt für den allerſchwächſten Magen iſt, ſo muß mit
dem St. Petersburger HospitalOberarzt Herrn Dr. Siminowskhy geſagt werden
„es kann dieſer wichtigen Erfindung der Hoff'ſchen Malzchoco-
laden-Präparate (Malzgeſundheitschocolade, Malzchocoladen-
Pulver) nicht genug Anerkennung gezollt werden.“ Jm Stolper
Jnvalidenhauſe wurden nach dem Berichte des Königlichen Oberarztes Herrn Dr.
Weinſchenk mehrere Jnvaliden, die wegen erlittener Brech-
durchfälle ganz kraftlos geworden waren, durch den Gebrauch
der Hoff'ſchen Malzgeſundheitschocolade vollkommen wieder
hergeſtellt, und zwar in überraſchend kurzer Zeit. Der practiſche
Arzt Dr. Raudnitz in Wien ſchreibt vom 9. Januar 1867: „VDie Hoff' ſche
Malzgeſundheitschocolade erprobte ich mit auffallendem
Nutzen bei körperſchwachen Jndividuen und bei durch Diar-
rhöen und überſtandene Krankheiten erſchöpften Perſonen, bei
Bruſtkranken und an einem chroniſchen Katarrh Leidenden,“ Jn
Folge deſſen kommen die Beſtellungen auf die Hoff'ſchen Malzfabrikate äußerſt leb
haft. Wir fügen wieder einige derſelben hier bei, welche gleichzeitig ein Urtheil über
ihre Wirkung enthalten: „Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin, Neue
Wilhelmsſtr. 1.“ Kamnitz (Grafſch. Glatz), 30. December 1866. Jch bitte
um umgehende Zuſendung von Malzgeſundheitschocoladenpulver. „Jch habe mich
überzeugt, daß es meinem Töchterchen ſehr gut bekommt.“ J. v. Ohlen-
Adlerskron. Stettin, 10. Februar 1867. Da mehrere Glieder meiner
Familie Jhre heilkräftigen Malzpräparate mit außerordentlich gutem Er-
folge gebraucht haben, ſo bin ich im Stande, dieſelben mit voller Ueberzeugung
dem Publikum zu empfehlen. A. Sgrp geb. Nobbe, Lindenſtraße Nr. 8.
Berlin, den 1. Februar 1867. Ich kann es nicht unterlaſſen, Sie zu benach
richtigen, daß nachdem ich Jhr Malzextractsgefundheitsbier jetzt einen Monat
hindurch trinke, ſich meine Geſundheit ſo gebeſſert hat, daß ich
den Weg von meiner Wohnung bis zur Lindenſtraße auf welchem ich früher min
deſtens 50 mal ausruhen mußte, heute ohne auszuruhen zurückgelegt habe. G.
Graef. Ferbitz b. Lenzen, 1. Februar 1867. Da mir kein anderes Mittel
hilft, ſo will ich auch Jhr Malzextractgeſundheitsbier gebrauchen welches doch ſchon
ſo vielen an ähnlichen Uebeln leidenden Menſchen geholfen hat. (Folgt Beſtellung.)
z Claſen Seminariſt. Neumünſter, 7. Februar 1867. Die 2 Dutzend
Flaſchen Malzbier, welches Sie im December pr. an meine Frau ſchickten, ſind

ihr gut bekommen ich bitte Sie recht ſehr, umgehend noch 2 Dutzend Flaſchen

dahin zu ſenden c. Dr. Schlott Stabsarzt im
36. Regiment.

Vor Fälſchung wird gewarnt.
Von den weltberühmten patentirten und von Kaiſern und Königen anerkannten

Johann Hoff ſchen Malzfabrikaten: Malzextract Geſundheitsbier, Malz-
Geſundheits-Chocolade, Malz Geſundheits-Chocoladen-Pul-ver, Bruſtmalz-Zucker, Bruſtmalg Bonbons Bademalz 2c.,

halte ich ſtets Lager. A. WieſeMersebharger Landivehr- Verein
Diejenigen Wehrleute, welche ſich zur Aufnahme in den Land-

wehr Verein gemeldet haben, werden hierdurch aufgefordert, ihre
Militairpapiere bis ſpäteſtens den 20. d. M. bei dem Ren-
danten Herrn Werz in Empfang zu nehmen.

Merſeburg, den 11. April 1867.
Das Directorium.

Junge Mädchen, welche Luſt haben das Schneidern zu erlernen,
können ſich melden. Wo? ſagt die Exped. d. Bl.

(Malzchocolade bekommen.)

„Glottes Segen bei Cohn?“
Grosse Capitalien Verloosung

von über 2 Flillſonen 200.000 Mark.
Beginn der Ziehung am 17. April d4. J.
Die Königl. Preuss. Regierung gestattet

jetzt das Spiel der Hamnmov. u. Frankf. Lotterie.
Nur 2 Thalerkostet ein Original Staats Loos (keine Pro-

messe) aus meinem Debit und werden solche auf
frankiürte Bestellung gegen Einsendung des BRe-
trages, oder gegen Postvorschuss selbst nach
den entferntesten Gegenden von mir Versandt.

Es werden mur Gewinne gezogen.
Die Hanpt- Gewinne betragen Mark 225, O00O

125, 000 100. O00 50. O00 30, OOO
20.,000 2 à 15,000. 2 à 12. 0O00 2 à

10.000. 2 à 8000., 5 à 6000, 35 à 5000, 4 à
4000. 10 à 3000., 60 à 2000. 6 à 1500., 4 à

1200., 106 à 1000. 106 à 500. 6 à 300,
100 à 200. 7623 à 100 Mark u. s. W.

i Gewinngelder und amtliche Ziehungs-
listen sende sofort nach Entscheidung.

Meinen Interessenten habe allein in DBeutsch-
Iamdl bereits 22 mal das grosse L008 aus-

I gezahlt.
Laz. Sarmms. Cohn in Hamburg,

Bank- und Wechselgeschäft.

Sonnabend den 13. Abends Bratwurſt mit Sauerkraut in der
Reſtauration Oberaltenburg, wozu freundlichſt einladet

Fr. Schönert.
Auch ſind daſelbſt mehrere Logis zu vermiethen eins Stube,

Kammer, Küche ſofort, die andern am 1. Juli zu beziehen.

Feldſchlößchen.
Zum Palmſonntag empfiehlt Magdeburger Weiß-

und Weizenbier, ſowie verſchiedenen friſchen Kuchen
F. Bleker

Geſchickte Tiſchler werden auf Wochenlohn für das Götzinger'ſche
Fabrikgeſchäft geſucht, auch können nach Oſtern noch einige Näh-
mädchen daſelbſt Beſchäftigung erhalten.

Ein ordentliches reinliches Dienſtmädchen auf ein Dorf nahe
bei Merſeburg wird ſogleich oder zum 1. Mai e. zu miethen geſucht.

Zu erfragen beim Bäckermeiſter Brückner in der Altenburg.
Ein Lehrling findet unter annehmbaren Bedingungen ein Unter

kommen bei F. Selle, Sattlermſtr.,
Breiteſtraße vis à vis der alten Poſt.

1500 Thlr. bis 3000 Thlr. werden ſofort auf zwei Häuſer und
2 Morgen Gartenland zu leihen geſucht. Nähere Auskunft ertheilt

E. Neumeyer in Merſeburg.Aus der Garderobe des Schloßgarten Salon iſt am Sonnabend
ein ſchwarzer Spitzenſchleier wahrſcheinlich aus Verſehen mitgenommen
es wird gebeten, denſelben im Hauſe des Zimmermſtrs. Ouerfurth
an der Lauchſtädter Chauſſee abzugeben.

Verloren
wurden Oberaltenburg bis auf den Dom am Sonnabend früh ein
Paar ziemlich fertig geſtickte Kinderſchuhe. Der ehrliche Finder wird
gebeten gegen eine gute Belohnung dieſelben abzugeben Kloſter-
hof links.

Eltern, denen es ſelbſt nicht vergönnt iſt, ihren Kindern eine
ſorgliche und tüchtige Erziehung angedeihen zu laſſen finden für
dieſelben vom jüngſten Lebensalter an im Hauſe eines Geiſtlichen die
ſorgſamſte Pflege und Erziehung. Wo nöthig, die ſtrengſte Discretion.
M. I. H. Bad Sulza in Thüringen.

Am Sonntage Palmarum (14. April) predigen:
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Adj. Puſch. Herr Diac. Leuſchner.*)
h Herr Diac. Frobenius.**) Herr Paſtor Heineken.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Leidensgeſchichte.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmahl Hr. r inken
Einſammlung der Collecte für die evangeliſche on in China.

Confirmation.
Neumarkts-Kirche: Konfſirmation.
Altenburger Kirche: Früh 10 Uhr Confirmation der Katechumenen.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Redaetion, Druck und Verlag von L. Jurk.
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